
Unterrichtsvorhaben 1  

 

Thema: Religion in meiner Welt: Woran wir heute glauben – Wahrnehmung von Religion in unserer Zeit und Welt und Auseinandersetzung mit ihrer Relevanz 

 

Inhaltsfelder:  
IF 1: Der Mensch in christlicher Perspektive  
IF 2: Christliche Antworten auf die Gottesfrage  
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Religiosität in der pluralen Gesellschaft  
• Das Verhältnis von Vernunft und Glaube  

 
 Übergeordnete Kompetenzerwartungen: Konkretisierte Kompetenzerwartungen: 

 

Vereinbarungen der FK: 
 

Sach-

kompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler  

• entwickeln Fragen nach Grund und Sinn des Le-

bens sowie der eigenen Verantwortung (SK 1),  

• setzen eigene Antwortversuche und Deutungen 

in Beziehung zu anderen Entwürfen und Glau-

bensaussagen (SK 2),  

• identifizieren Religion und Glaube als eine wirk-

lichkeitsgestaltende Dimension der Gegenwart 

(SK 3).  

 

Die Schülerinnen und Schüler  

• identifizieren religiöse Spuren und 

Ausdrucksformen (Symbole, Riten, 

Mythen, Räume, Zeiten) in der Le-

benswelt und deuten sie,  

• deuten eigene religiöse Vorstellungen 

in der Auseinandersetzung mit Film, 

Musik, Literatur oder Kunst,  

• unterscheiden mögliche Bedeutungen 

von Religion im Leben von Menschen.  

 

Methoden-

kompetenz 

• beschreiben Sachverhalte sprachlich angemes-

sen und unter Verwendung relevanter Fachbeg-

riffe (MK 1),  

• recherchieren methodisch angeleitet in Archiven, 

Bibliotheken und/oder im Internet, exzerpieren 

Informationen und zitieren sachgerecht und 

funktionsbezogen (MK 6), 

• bereiten Arbeitsergebnisse, den eigenen Stand-

punkt und andere Positionen medial und adres-

satenbezogen auf (MK 7). 

 

Inhaltliche Akzente des Vorhabens 
 

• Ein anthropologisches Grundphänomen 

beschreiben – zwischen Spiritualität, 

Glaube und Religion   

• Wofür brauche ich Religion? Wozu 

dient Religion? - Funktionen von Religi-

on im Leben von Menschen  

• Wie kommt es zu Bedeutungsverlust 

und Bedeutungsverschiebung von Reli-

gion? – Der Prozess der Säkularisierung 

(Privatisierung/ Relativierung/ Funktio-

nalisierung/ Pluralisierung)  

• Religion in der Postmoderne – Die Fra-

ge nach einem bleibenden Wahrheits-

anspruch (Exklusivismus, Inklusivismus, 

Pluralismus) 

• Religion und Gewalt – Zwischen Fein-

desliebe und heiligem Krieg 

 



Urteils-

kompetenz 

• beurteilen lebensweltlich relevante Phänomene 

aus dem Kontext von Religion und Glauben im 

Hinblick auf das zugrundeliegende Verständnis 

von Religion (UK 1).  

• bewerten die Thematisierung religiö-

ser Fragen und Aspekte in ihrer Le-

benswelt im Hinblick auf Inhalt und 

Form. 

 

Handlungs-

kompetenz 

• sprechen angemessen über Fragen nach Sinn 

und Transzendenz (HK 1).  

 

  

 
Methodische Akzente des Vorhabens / 
fachübergreifende Bezüge / außerschuli-
sche Lernorte 

• Placemat 

• Struktur-Lege-Technik 

 
Form(en) der Kompetenzüberprüfung 

• Präsentationen der Rechercheergebnis-

se  

 

 

 

 

 


